
 
 
 
Schulentwicklungsgruppe am LLG im Schuljahr 2022-2023 
  
Ergebnisprotokoll der 9. Sitzung der Schulentwicklungsgruppe im Schuljahr 
2022-2023 

Datum: 13.09.2022 

Raum: E120  

Anwesende: Frau Pflieger, Herr Nettesheim, Frau Koplin-Drach, Herr 
Hillesheim, Herr Kentgens, Herr Schulte, Emir Kambar, Anna-Maria Bader, 
Manuela Weiss, Nicole Grube  

 

Tagesordnung: siehe Anhang 

Protokoll: Herr Schulte 

 
TOP 1  Formales  
Das Protokoll der letzten Sitzung und die Tagesordnung werden ohne Anmerkungen 
einstimmig angenommen. Herr Schulte wird als Protokollführer bestimmt. 

 

TOP 2  Beratung, Planung und Beschluss 

2.1 Vorstellung der Mitglieder:  

Die Mitglieder der neu zusammengesetzten SEG stellen sich und die Schwerpunkte 
ihrer Arbeit vor. 

 

2.2 Vorstellung der SEG und Beratung über die Rolle der SEG: 

NET erläutert die Rolle der SEG, um die Arbeitsweise und Ziele zu verdeutlichen:  

Die SEG ist kein Entscheidungsgremium, aber sie berät und macht Umfragen etc. 
Sie setzt Impulse und überlegt, wie und welche Aspekte umgesetzt werden. Aus der 
SEG entwickeln sich oft Projektgruppen, die das Ganze weiterdenken, z. B. 
Arbeitskreise für Fahrten oder Digitalisierung. Die inhaltliche Ausarbeitung von 
Konzepten obliegt dann den entsprechenden Gruppen. Es gab z. B. eine Umfrage 
zum Thema LLG 2.0, die ergeben hat, dass Digitalisierung und Selbststeuerung zwei 



zentrale Themen sind, welche die Schule weiterentwickeln sollte. Wenn z. B. 
Schüler:innen sinnvoll digital arbeiten sollen, brauchen sie ein Konzept. Dieses 
Konzept wurde in der Digitalisierungsgruppe entwickelt und es wurde erst als 
Pilotprojekt ,,I-Pad-Klassen“ getestet. Selbststeuerung ist als Vereinbarung 
festgehalten worden und sie soll mit Hilfe des nächsten pädagogischen Tages 
weiterentwickelt werden.  

Das Schulprogramm als zentrales Dokument soll festhalten, wo und wie sich die 
Schule aktuell entwickelt.  

Die SEG soll Strategien für Schulentwicklung entwerfen und Schritte zu dessen 
Umsetzung initiieren. Des Weiteren werden Ideen für neue Projekte aufgegriffen und 
deren Umsetzung wird vorangestoßen. Diese Projekte sollen dann im Nachgang 
evaluiert werden. Außerdem stellt die SEG Fortbildungsbedarf fest und sie 
organisiert Fortbildungen.  

Offene Diskussion zum Thema: 

Einzelne Mitglieder wünschen sich zusätzlich Fortbildung spezifisch zum Thema 
Schulentwicklung.  

Des Weiteren wird ein größeres Maß an Transparenz für die Arbeit der SEG 
gewünscht, um die gesamte Schulgemeinde mitzunehmen und Verständnis für die 
Abläufe von (schnelleren oder langsameren) Entwicklungsprozessen zu schaffen. Zu 
diesem Zeck sollen auch folgende Maßnahmen ergriffen werden: 

Zusätzlich soll in jeder Lehrerkonferenz von der SEG dargestellt werden, wie der 
Stand in bestimmten Bereichen, Arbeitskreisen und Projekten ist, um zu informieren 
und um Möglichkeit zur Diskussion zu geben. 

Die Protokolle der SEG-Sitzung nach ihrer Genehmigung auf der Homepage zu 
veröffentlichen.  

Es wird eine Veröffentlichung von Schwerpunkten und von Protokollen der SEG-
Arbeit verabredet. Die aktuelle Arbeit soll auch auf einer Stellwand im Lehrer:innen-
Zimmer dargestellt werden. 

Am Ende der Sitzungen soll jeweils festgelegt werden, wie mit neuen Infos und Ideen 
umgegangen wird und wie diese kommuniziert werden. 

Über die SV-Vertreter:innen wird angeregt, die sehr vielfältigen und unterschiedlichen 
digitalen Medien, mit denen am LLG gearbeitet wird, viel stärker zu vereinheitlichen. 
Eine entsprechende Arbeitsgruppe auf Leher:innen-Seite gibt es bereits und müsste 
die weiter gezielt in den Blick nehmen. Die SV wünscht sich auch einen 
Instagramauftritt der Schule, als vorbildlich wurde hier der Instagramauftritt der 
Schulen ,,Prismaschule Langenfeld" und der ,,Bettine-von-Arnim-Gesamtschule" 
genannt. 

Der Schulhof sollte zielgerichtet begrünt werden – auch hier laufen bereits 
Gespräche von unterschiedlichen Akteuren mit Vertreter:innen der Stadt. 

Es wird besprochen, dass Thema Nachhaltigkeit ein sehr dringendes Thems ist und 
viel stärker in den Blick genommen werden muss. Es stellt sich die Frage, wie 



Bildung zur Nachhaltigkeit weiter an der Schule integriert werden kann. Anja Mahlke 
und Clemens Büsch haben sich intensiv mit Nachhaltigkeit bzw. BNE beschäftigt und 
sollen zur nächsten Sitzung eingeladen werden. Es wird die Idee festgehalten, ein 
Forum zum Thema Nachhaltigkeit zu erstellen. 

2.3 Klärung der organisatorischen Rahmenbedingungen:  

Es wird festgelegt, Moodle als zentrale Plattform der SEG zu verwenden. Die 
Einladungen werden zusätzlich via E-Mail versendet. Es sollen immer wieder, 
Experten in die Sitzungen der SEG eingeladen werden.  

TOP 3 Verschiedenes: 

Es steht ein pädagogischer Tag an, der insbesondere die Themen Selbststeuerung 
und Digitalisierung aufgreift.  

Außerdem stehen weitere Sitzungen des AK Fahrtenkonzept an, damit das neue 
Fahrtenkonzept konkretisiert und in diesem Schuljahr beschlossen werden kann. 
Inhalte sollen hier festgelegt werden und die bilingualen Klassen sollen ggf. eigene 
Fahrten bekommen.  

Vorhaben der SEG: Transparenz schaffen, den aktuellen Stand festhalten (auf der 
Homepage und einer Stellwand), in den Gremien informieren. Aktuell: Anpassungen 
neues Fahrtenkonzept, außerdem möchte die SEG das Thema Nachhaltigkeit mehr 
fokussieren. 


